
 
 

Protokoll 
der Arbeitssitzung 

des 24. Jugendseglertreffens 
am 17.10.2021, 10.30 – 11.45 Uhr 

digital über Open Slides 
 
 
TOP 1  Bericht des Jugendobmannes 
   

Der Jugendobmann begrüßt die Delegierten und trägt aus seinem Bericht vor, 
der wie alle anderen Unterlagen zum Jugendseglertreffen 2021 online zur Ver-
fügung stand. 

 
 

TOP 2  Feststellung der Stimmenzahl und der Beschlussfähigkeit 
 

Der Jugendobmann stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Um 
10.43 Uhr sind 40 Stimmen anwesend.  

 
 

TOP 3  Diskussion zum Bericht des Jugendobmanns 
 

Auf Nachfrage des Wassersportvereins Emden e.V. teilt der Jugendobmann mit, 
dass die Roadshow der Seglerjugend keinen bestimmten Rahmen erfordere, 
also sowohl z.B. im Rahmen einer Großveranstaltung mit bis zu 120 Kindern als 
auch bei einem kleinen Verein mit deutlich weniger Kindern durchgeführt wer-
den kann. Eine personelle oder materielle Unterstützung des Vereins ist zwar 
grundsätzlich nicht erforderlich, wird aber natürlich gerne angenommen. 

 
 

TOP 4  Anträge zum Jugendseglertreffen 
 

Der Jugendobmann teilt mit, dass die Anträge 1 bis 4 des Jugendsegelaus-
schusses Änderungen der Jugendordnung betreffen und somit gemäß § 5 (XI) 
der Jugendordnung einer 2/3-Mehrheit sowie gemäß § 13 Abs. (VI) DSV-
Grundgesetz vor ihrem Wirksamwerden der Bestätigung des Seglertages be-
dürfen. Anträge 2 – 4 sind Alternativanträge für den Fall, dass Antrag 1 abge-
lehnt wird.  

 

Antrag 1 Der Jugendsegelausschuss beantragt, § 5 Ziffern IV, IX und X der Jugendord-
nung des Deutschen Segler-Verbandes wie folgt neu zu fassen:  

 

IV Delegierte des zu vertretenden Verbandsvereins sind der satzungsgemäße 
Jugendvertreter (Jugendleiter), ein Jugendsprecher, der im Jahr des Jugend-
seglertreffens das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben darf und ein wei-
terer Jugendsprecher, der im Jahr des Jugendseglertreffens das 27. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben darf. Die Delegierten haben sich schriftlich als 
Vertreter ihres Verbandsvereins auszuweisen.  
 

IX Jeder Verbandsverein erhält eine Grundstimme für den Jugendleiter und 
zwei weitere Grundstimmen für die Jugendsprecher. Die Grundstimmen für die 
Jugendsprecher sind an die Anwesenheit der Jugendsprecher des 



Verbandsvereins gebunden. Der Verbandsverein erhält je eine Zusatzstimme, 
wenn die Anzahl seiner Mitglieder im Sinne des § 3 dieser Ordnung 25 oder ein 
Mehrfaches davon übersteigt. Die Gesamtstimmenzahl je Verbandsverein 
ohne Grundstimmen darf jedoch neun nicht übersteigen.  
 

X Stimmrechtsübertragungen durch schriftliche Vollmacht sind zulässig, wobei 
jedoch die Grundstimmen für die Jugendsprecher nicht übertragbar sind. Jeder 
Verbandsverein kann jedoch nicht mehr als vier weitere Verbandsvereine vertre-
ten. 
 

  Über Antrag 1 wird wie folgt abgestimmt: 
 

Dafür:   38 
Dagegen:     1 
Enthaltungen:          0 
 

Der Jugendobmann stellt fest, dass Antrag 1 mit der erforderlichen 2/3-Mehr-
heit angenommen ist.  

 
Anträge 2-4 Der Jugendobmann stellt fest, dass die Anträge 2-4 erledigt sind.  

 
Antrag 5 Der Jugendsegelausschuss schlägt dem 24. Jugendseglertreffen 2021 vor, die 

Klasse „Open Windfoil Youth“ (Boxrule) gemäß Ziffer 5.1.3 der Anlage 1 zur 
Meisterschaftsordnung des Deutschen Segler-Verbandes als Jugendmeister-
schaftsklasse U 20 zu bestimmen. 

 

  Über Antrag 5 wird wie folgt abgestimmt: 
 

Dafür:   29 
Dagegen:     2 
Enthaltungen:          8 
 

Der Jugendobmann stellt fest, dass Antrag 5 mehrheitlich angenommen ist.  
 

 

TOP 5 Genehmigung der Jugendhaushalte für 2019 und 2020 
 

Der Jugendobmann erläutert die Haushalte. Der Jugendhaushalt 2019 wird ein-
stimmig bei drei Enthaltung und der Jugendhaushalt 2020 einstimmig bei einer 
Enthaltung genehmigt. 
 

 

TOP 6 Entlastung des Jugendsegelausschusses  
 

Auf Antrag des Jugendobmanns wird der JSA einstimmig entlastet. 
 
 

TOP 7 Genehmigung der Jugendetats für 2022 und 2023 
 
 Der Jugendobmann erläutert die Etats. Auf Frage des Wassersportvereins Em-

den e.V. stellt er klar, dass die Verwaltungskosten nicht nur die Ausgaben für 
die Bundesfreiwilligendienstleistenden, sondern sämtliche Verwaltungskosten 
enthalten. Diese mussten im Etat erhöht werden, da entgegen früherer Haus-
halte auch Abschreibungen darunter fallen. Eine Einsparmöglichkeit bei den Rei-
sekosten sieht er insofern nicht, als die Erfahrungen der Corona-Pandemie ge-
zeigt haben, dass eine digitale Durchführung der dreimal jährlich stattfindenden 
JSA-Wochenendsitzungen die Präsenzsitzungen mit ca. 20 Teilnehmenden und 
täglich 6-8 Stunden Sitzungsdauer nicht ersetzen können. 

 

 Der Jugendetat 2022 wird einstimmig bei einer Enthaltung und der Jugendetat 
2023 wird einstimmig genehmigt. 



 
TOP 8 Ort und Datum des nächsten Jugendseglertreffens 
 

 Das im Frühjahr in Kiel geplante Jugendseglertreffen musste coronabedingt lei-
der ausfallen. Der JSA würde daher gerne das 25. Jugendseglertreffen 2023 in 
Kiel nachholen. Hierfür liegt aber noch keine Zusage des Segler-Verbandes 
Schleswig-Holstein vor. Andere Anträge auf Ausrichtung des 25. Jugendsegler-
treffens liegen nicht vor. 

  

 Daher beantragt der JSA, dieses Jugendseglertreffen möge den JSA ermächti-
gen, Ort und Zeitpunkt für das nächste Jugendseglertreffen festzulegen. 

 

 Dem Antrag wird einstimmig bei einer Enthaltung zugestimmt. 
 
 

TOP 9 Verschiedenes 
 

 Der Jugendobmann stellt den Jugendwanderpreis „Silberne Möwe“ der Kreuzer-
Abteilung des DSV gemäß Protokollanlage 1 vor und ruft zur regen Teilnahme 
auf. 

 

 Herr Hillers vom Wassersportverein Emden e.V. weist auf die sehr unterschied-
lichen Kaderfördersysteme und -strukturen in den einzelnen Landesseglerver-
bänden hin. Der Jugendobmann erläutert hierzu, dass auch die Förderkriterien 
und -richtlinien der einzelnen Bundesländer unterschiedlich sind und die Lan-
desverbände auf der Grundlage der Förderstrukturen ihres Bundeslandes auch 
frei sind, wie sie die zur Verfügung stehenden Gelder einsetzen. 

 

 Herr Schütz vom Yachtclub Immenstaad e.V. dankt den Verantwortlichen für die 
hervorragende Organisation des Jugendseglertreffens im online-Format, hofft 
aber, dass zukünftige Veranstaltungen wieder in Präsenz stattfinden.  

 

 Auf Frage von Herrn Ausborm von der Seglervereinigung Brunsbüttel e.V. erläu-
tert der Jugendobmann, dass Regelungen für zukünftige Deutsche Meister-
schaften für die Altersgruppe der „Junioren“ derzeit vom JSA erarbeitet werden 
und dann Präsidium und Seglerrat zur Beschlussfassung vorgelegt werden sol-
len. Auf der „boot“ soll hierzu auch eine Abstimmung mit den Klassen erfolgen, 
um nicht an deren Bedarf vorbeizuplanen. 

 

 Der Jugendobmann schließt die Versammlung um 11.45 Uhr. 
 
 

Hamburg, 17.10.2021 
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Timo Haß      Michael Stoldt 
Jugendobmann     Protokollführer 
 


